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Herzliche Einladung 
 

zum „Tag des offenen Denkmals“ 
 

am Sonntag, 11. September 2016 
 

»Gemeinsam Denkmale erhalten – Gemeinsam Denkmale erwalken« 
 

Start für unser „Nordic Walking plus“ am Denkmaltag  , bei dem man auch stocklos 

mitwandern kann, ist um 13 Uhr mit Privat-Pkw ab Gehülzer Schulgebäude bzw. um       
13.10 Uhr zu Fuß ab Mitwitzer Kleintierzüchter-Heim. Letzteres erreicht man, wenn man, 
aus Richtung Gehülz bzw. Burgstall kommend, vor dem Kreisel Mitwitz-Ost links abbiegt. 
 

Erster Halt auf der Rundtour ist am Gebrüder-Dötschel-Brunnen. Dieser erinnert an die Mitwitzer 
Handwerker-Bauern Andreas und Georg Dötschel. Die beiden Stiefbrüder führten im 17. Jahr-
hundert ein Notizbuch (auch „Dötschel-Tagebuch“ genannt), in dem sie „allerlei Sachen“ über das 
Alltagsleben und die Sorgen und Nöte der Menschen wie auch über besondere Ereignisse in 
unserer unmittelbaren Heimat aufzeichneten. 

In dem zum „Dötschel-Tagebuch“ später angelegten Ortsregister sind aus der Haßlacherberg-

Gegend die einstigen Orte Entmannsdorf („Endzelsdorf“), Judengraben („Jüdengraben“), Kestel, 
Rotschreuth („Rot(t)zschreut“, „Raltzschrädt“), Seelach („Sehlich“, „Seglich“) und Kathragrub 
enthalten. Vom 10. Februar 1676 z. B. berichtet das Notizbuch, dass das Haus der Kunigundta 
Wolffin „auf der Heunischenburg bei Burckstall“ (gemeint ist damit wohl die Einöde Wolfsberg) 
abgebrannt ist. „Etliche Leut halten dafür, es sei angezündt worden“, notierte Georg Dötschel. 

 

 

Ab 14 Uhr ist das Wasserschloss die Hauptattraktion des Nachmittags. Neben der 

allgemeinen Schlossführung durch die musealen Räume gibt es zwei Spezialführungen, die 
exklusive Einblicke in sonst nicht zugängliche Gebäudeteile ermöglichen. Der Glockenturm von 
innen, die Schlosskapelle mit Patronatsloge und Turmsakristei sowie die herrschaftlichen 
Gemächer können bei freiem Eintritt in Augenschein genommen werden. Jeder Teilnehmer kann 
sich den Ablauf seiner persönlichen Schlosserkundung selbst zusammenstellen. 
Gegen Hunger und Durst werden im Wasserschloss Bratwürste und Getränke angeboten. 
Ein bisschen Geselligkeitspflege in gemütlicher Runde sollte inbegriffen sein. 
 

Auf dem später anzutretenden Rückweg suchen wir den Steinernen Löwen auf, der uns in einer 
natürlichen Grotte in einer Felswand am Mitwitzer Berg erwartet. Hier empfehlen sich festes 
Schuhwerk und ein sicherer Tritt. Durch den Wald am Ortsrand und vorbei an Jakobskirche und 
Oberem Schloss kommen wir zum Ausgangspunkt und den abgestellten Kfz zurück.  
 

>>> Sollte das Wetter so schlecht sein, dass die Tour für Nordic Walker und Wanderer 

ausfallen muss, beschränken wir uns auf die Darbietungen ab 14 Uhr im Wasserschloss.      
Im Zweifelsfall wird über die Durchführung der Außentour erst an den Startpunkten um          
13 Uhr in Gehülz bzw. um 13.10 Uhr in Mitwitz entschieden. 
Wir hoffen auf einen schönen Nachmittag, an dem wir gemeinsam die freizeitsportliche 
Bewegung mit dem Erleben von Denkmälern und mit heimatgeschichtlichen Impressionen 
verbinden.                                                                                         Stand: 1. September 2016    -bg- 


